
- ...TT - BasisListe Alternativer
TTechnikerlnnen

Basisde okratie,

Mitbestimmung und offene
ÖH sind nur einige Werte,
äie wir vertreten.

Ustei

Wir sind nicht nur eine Liste
zum Wählen, sondern vor
allem eine Gruppe enga­
gierter Studiereder, bei der
IHR mitarbeiten könnt und
sollt.

Alternativer

werden wir nur mehr, wenn
DU noch zu uns kommst!

TTechnikerinnen

sind wir alle - aber bleiben
wir auch Menschen? Ge­
sellschaftliche und ökologi­
sche Aspekte gehören für
uns einfach zur Technik
dazu.

Angelika GöBler
Andreas Lugmaier
Marianne Hruby
Roland Voraberger
Gabi Burgstetner
Peter Sabaini
Gudrun Bauer
Gerald Hart!
Jürgen Gruber
Ali Panz
Herwig Siebenhofer
Joachim Scheild
Martin Polz
Michael Frauscher
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Es war einmal. ..

Vor langer, langer Zeit eine
Gruppe Studierender, der
es zu blöd wurde, nur von
einer Prüfung zur nächsten
zu leben. Also zogen sie aus
und entdeckten viele Pro­
bleme ihrerAlma Mater, wie
z. B. fehlende Studienkon­
zepte, fehlende Gleichge­
rechtigung etc.

Da wurden sie grün vor Wut
und beschlossen, sich kein
BLATI vor den Mund zu
nehmen.

Auf der longen Suche nach
den Ursachen dieser Miß­
stände entdeckten sie unter
Spinnweben und Staub eine
absolute Mehrheit...

Vor zwei Jahren schafften

wir es - als neugegründete
Fraktion - auf Anhieb 2 Man­
date zu erreichen und damit
die absolute Mehrheit der
Fachschaftsliste zu brechen.
Weil teilweise andere Frak­
tionen ihre Mandate nur sehr
spärlich wahrgenommen
haben, blieb die absolute
Mehrheit de fado bestehen.

Wir leben nicht für die
ÖH allein!

...sondern auch für alterna­
tive Projekte wie Freies Ra­
dio, Verkehrsinitiaven, Bil­
dungspolitik, Umweltschutz­
projekte, Zivildienst, ....

Uns zu wählen ist nicht
genug ...

Sich mit 165 öS und eventu­
ell einem Kreuzerl alle zwei

Jahre aus der Affäre zu zie­
hen, ist einfach fad - finden
wir!

Es ist nämlich leichter als Du
denkst, aktiv mitzuarbeiten
und damit zu verhindern,
daß über Deinen Kopf hin­
weg bestimmt wird.

Wir wollen nicht nur Deine
Stimme - wir wollen auch
Dich (bei uns)!

...aber schaden tut' s nicht!



c===============================================.==Erakti

Fragen der Redaktion:
Warum kandidiert formreferot, Studienrich- in Folge wertvolle Ideen für Gibt es Fraktionen,
Ihr? tungsvertretungen, Tutorien, die Umsetzung einbringen mit denen Ihr Euch

Verkehrsbefragung im Roh- keine Zusammenar-
...damit ihr uns besser men der ÖH-Wahl, ZA-Bi- *'nformationsfluß innerhalb beit vorstellen könnt?
wählen könntl poiausschuß, Zentralaus- der Studierenden in den

schuß, Zivildienstpickerl Gremien Nach wie vor wünschen
Was habt Ihr in den (was, Du kennst sie nach wir uns eine breite Zusam-
letzten beiden Jahren nicht? !II). * Erstellung von Ablaufdia- menarbeitalleraufderÖH
konkret an Studieren- grammen über das UOG tötigen Personen.
denvertretungsarbeit Reicht's? '93 zur schnellen Einarbei-
on der TU Graz und tung derStudierenden in den Gibt es eine weltan-
für die Studierenden Was ist Euer Beitrag Universitotsorganen schauliehe Überein-
in Graz geleistet? zur Neuorganisation stimmung zwischen

der Technischen Uni- * Organisation des ersten Euch und einer von
Basisgruppen, Engage- versitöt Graz , Arbeitskreises der TU-Graz Österreichs paliti-
ment bei bildungspoliti- zum UOG'93 sehen Parteien'
sehen und hachschuldi- Die Neuorganisation der
doktischen Veranstoltun- TU-Graz wurde durch das * stöndige Mitarbeit in der 1) Die Erde ist rund.
gen, Evoluierungsorbeits- im Oktober 1993 beschlos- offenen Senatsorbeitsgrup-
gruppe, Fachgruppen- sene Universitötsorganiso- pe Satzung 2) Alle Ähnlichkeiten in In-
kommissionen, Fachschaf- tionsgesetzes (UOG'93) nö- holt und Handlungen mit
ten, Foirkehr, Fakultötskol- tig. Es trat für die TU-Graz * maßgebliche Mitwirkung lebenden und toten Portei-
legien, Fakultötsvertre- om 1. Oktober 1994 in om Entwurf der Studieren- en sind unbeabsichtigt und
tung, Finanzreferat, Frau- Kraft. den für eine neue Geschöfts- frei erfunden.
enreferat, Hauptausschuß, ordnung der TU-Graz
Institutskonferenzen, Ra- * Wir nahmen als einzige 3) Sollten Parteien unsere
dia, Sotzungsorbeitsgrup- Fraktion an der TU-Graz an * Stellungnahme für die Ansichten übernehmen,
pe, Stellvertretender Vor- ollen vier österreichweiten Neugestaltung des Studien- wird uns dos sehr freuenI
sitzender ÖH-TU, Studien- Besprechungen der Studie- rechts (kommt so um 1998)
kommissionen, Studienre- randen statt und konnten so
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